
Transformation im Erzbistum Paderborn
Information zur Verwaltungstransformation für Mitarbeitende



30.10.2025 Verwaltungstransformation Erzbistum Paderborn

Ankommen in Webex & Überblick gewinnen 

Begrüßung durch Generalvikar Dornseifer, Volker Mauß und Sebastian Schrage

Aktueller Stand in der Verwaltungstransformation

 Planung & Phasen im Programm

 Erste Erkenntnisse aus der Analyse

 Ausblick

Antworten für Ihre Fragen

Information für Mitarbeitende am 13. November 2025



Schreiben 
Sie an:

bistumsprozess@ 
erzbistum-

paderborn.de

Welche Fragen 
haben Sie?

Welche Ideen oder 
Anregungen haben 
Sie zum Prozess?

Was ist Ihnen 
wichtig zu sagen?
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Herzlich Willkommen
Wir freuen uns, dass Sie heute hier sind!



Wir liefern, damit Kirche für 
die Menschen wirkt.

Eine leistungsstarke und zukunftsfähige, 
übergreifende Kita-Holding für KiTa-Betrieb, 
Verwaltung, pastoralen Auftrag und politische 
Interessensvertretung ist eingerichtet.

Projekt KiTa Holding

Wir arbeiten für eine morgen 
weiter handlungsfähige 

Kirche.
. 

Wir bündeln Kompetenzen 
und schaffen Klarheit 

Wir gehen diesen Weg 
gemeinsam

Unser Ziel: Wir gestalten eine zukunftsfähige Kirche –
mit einer Verwaltung, die klar, wirksam und unterstützend ist

Verwaltung als Dienstleisterin 
ermöglicht pastorale Arbeit und ist 

hilfreiche Entlastung für das 
Ehrenamt. Dafür stärken wir unseren 
Fokus auf Services und Lösungen für 

unsere Kunden.

Veränderung ist notwendig, die 
bisherigen Strukturen reichen nicht 

mehr aus. 2028 ist ein Meilenstein –
aber der Weg geht weiter.

Prozessoptimierung, Standardisierung 
und Digitalisierung schaffen Freiräume 
für das Eigentliche. Regionalität bleibt –

aber mit klaren Zuständigkeiten.

Der Weg ist gut vorbereitet.              
Pastoral und Verwaltung ziehen an 
einem Strang. Ihre Mitgestaltung ist 

entscheidend.

Aus den bisherigen drei Gemeindeverbänden 
und dem Erzbischöflichen Generalvikariat 
entsteht eine neue leistungsstarke, 
kundenorientierte Einheit.

Projekt Bistumsverwaltung



Aktueller Stand in der 
Verwaltungstransformation



2025 20272026 2028

Umsetzungs-
planung

Implementierung

Evaluation

Change-Management und Kommunikation

Projektmanagement und SteuerungRetro Retro Retro

Bestands-
aufnahme

Konzeption

Zeitplan Verwaltungstransformation



Phasen in der Verwaltungstransformation

Zu Beginn wird die aktuelle 
Ausgangslage systematisch 
erfasst. 

Dabei werden bestehende 
Prozesse analysiert und 
zentrale Herausforderungen 
sowie Stärken identifiziert. 

Ziel ist ein klares Bild des Status 
quo als Grundlage für die 
weiteren Schritte.

EvaluationImplementierungUmsetzungsplanungKonzeptionBestandsaufnahme

In dieser Phase wird das 
strategische Fundament für die 
Transformation gelegt.

Optionen für das zukünftige Bild 
unserer Verwaltung werden 
entwickelt, bewertet und in 
einem Gesamtbild auf hoher 
Flughöhe zusammengefasst.

Zudem entsteht ein belastbarer 
Business Case, der Nutzen, 
Aufwand und Ressourcenbedarf 
transparent macht.

Auf Basis dieser Grundsatz-
entscheidungen wird im 
nächsten Schritt die Binnen-
Organisation konkretisiert. 

Es werden Soll-Prozesse 
definiert und dafür hilfreiche 
Strukturen ausgearbeitet.

Es folgt eine Konkretisierung 
benötigter Rollen und 
Kapazitäten.

Die neue Organisation wird 
schrittweise aufgebaut.

Verantwortungsbereiche, 
Aufgaben und Stellenprofile 
werden konkretisiert.

Besetzungsprozesse werden 
geplant und initiiert. 
Qualifizierungsbedarfe werden 
erhoben und vorbereitet.

Der Start des operativen 
Betriebs wird begleitet. 

Teams und Führungskräfte 
werden bei neuen Aufgaben 
unterstützt und passende PE-
Angebote bereitgestellt.

Austauschformate sichern 
gemeinsames Lernen. 

Eine systematische Evaluation 
ermöglicht kontinuierliche 
Weiterentwicklung.

November  2025 
- Februar 2026

Februar  2026 
- Juni 2026

Juni  2025 
- Oktober 2025

Juli  2026 
- September 2027

Ab Juli  2027 



Ergebnisse der Analysephase – Kernerkenntnisse 

Ergebnisse der Analysephase
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Heterogene Prozessreife 
& Standardisierung

Die Standardisierung und 
Dokumentation von Prozessen ist 
unterschiedlich stark ausgeprägt. 
Geringe Prozessreife führt z.T. zu 
Ineffizienzen, erhöhtem 
Abstimmungsbedarf und 
Verzögerungen.

Heterogene IT-
Landschaft

Eine Vielzahl verschiedener 
Systeme und Fach-
anwendungen ist im Einsatz. 
Es besteht großer 
Harmonisierungs- & Auto-
matisierungsbedarf für eine 
effizientere Zusammenarbeit.

Unklare Rollen & 
Verantwortlichkeiten

Unklare Rollenverteilungen, 
Doppelrollen und fehlende 
Verantwortlichkeiten führen 
zu ineffizienter Ressourcen-
nutzung und Abstimmungs-
problemen.

Ungenutzte Synergien

Synergien zwischen den 
verschiedenen Ebenen werden 
nicht ausreichend genutzt. 
Neue Prozesse und Strukturen 
können Effizienz, Qualität und 
Transparenz verbessern. 

Compliance-Risiken

Regulatorische Anforderungen 
sind wesentlicher Treiber für viele 
Prozesse. Mangelnde Standar-
disierung und unzureichende 
Dokumentation führt jedoch zu 
Compliance-Risiken (z.B. 
Datenschutz). 

Die Einschätzung der ELKO und der Führungsebene deckt sich mit den Erkenntnissen aus der Bestandsaufnahme. 

Die Detailergebnisse bilden die Grundlage für ein zukunftsorientiertes Handeln und die Gestaltung des Erzbistums. 



Schreiben 
Sie an:

bistumsprozess@ 
erzbistum-

paderborn.de

Welche Fragen 
haben Sie?

Welche Ideen oder 
Anregungen haben 
Sie zum Prozess?

Was ist Ihnen 
wichtig zu sagen?
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Nächste Schritte in der Verwaltungstransformation

Bis Februar in Phase 2: „Bild unserer zukünftigen Verwaltung“ 

■ Erarbeitung und Entscheidungsvorbereitung laufen

Ausblick Phase 3: „Konkretisierung der Binnen Organisation“

■ Phase derzeit in Detailplanung

Ihr Beitrag zur Verwaltungstransformation

■ Ihre Fragen und Rückmeldungen sind wichtig: 

bistumsprozess@erzbistum-paderborn.de

■ Bleiben Sie informiert                                                                             

wir.desk-Gruppe „Mitarbeitende der Verwaltung“                                                   

Info-Mail „Das Wir gestalten. Verwaltungstransformation 

aktuell“



Information per Mail

• Monatliche Info per Mail an MA EGV und 3 Gemeindeverbände

• Zeitgleicher Versand an alle Abteilungen, Verwaltungsleiter und Ltd. 
Pfarrer sowie alle MA der Gemeindeverbände über deren 
Geschäftsführung (DANKE dafür!)

• Umfragen, Kurzinfos aus den TP, Vorstellen der “Macher” der 
Transformation und der Menschen, die sich im Hintergrund mit 
Herzblut einbringen, Mut und Lust auf Veränderung machen

• Veranstaltungen

• Ziel: Informieren und das Zusammenwachsen zu einer 
Dienstgemeinschaft fördern

Bitte weitersagen & 
Ideen einbringen

15.10.2025

Verwaltungstransformation - Infos exklusiv für Mitarbeitende 



Dialog im wir.desk: Mitarbeitende der Verwaltung

• Neue Gruppe: Mitarbeitende der Verwaltung

• Exklusiv Für MA EGV und MA Gemeindeverband OWL, Mitte und 
Ruhr 

• Veranstaltungen für Mitarbeitende, Umfragen, News und Austausch

• Ziel: Autausch ermöglichen und das Zusammenwachsen zu einer 
Dienstgemeinschaft fördern

• Große Beitrittswelle direct nach Versand des 1. Newsletters, bes. 
aus GemVerb., Stand 10.11: 358 Mitglieder

• Soll perspektivisch DER Kanal für Mitarbeitende werden (ElKo 
Beschluss zur verpflichtenden Wir-Desk Nutzung angestrebt)

Bitte weitersagen & 
Ideen einbringen an 

Simone Yousef

15.10.2025

Verwaltungstransformation - Infos exklusiv für Mitarbeitende 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Unterstützung


